
Unterschriftenliste zur Initiative gegenüber der Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
 

Tarifliche Eingruppierung von Psychotherapeut*innen, Psychologischen Psychotherapeut*innen und Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeut*innen im Öffentlichen Dienst  
 
Als Angehörige der psychotherapeutischen Berufsgruppe appellieren wir an ver.di und die Tarifkommission, sich in kommenden Tarifverhandlungen anläss-
lich des neuen Psychotherapeutengesetzes und der damit verbundenen Veränderungen von Aus- und Weiterbildung für eine faire und im Vergleich mit 
anderen akademischen Berufsgruppen im Gesundheitswesen angemessene tarifliche Eingruppierung einzusetzen. Damit soll die weitere Entwicklung der 
klinischen Patientenversorgung durch Arbeitsbedingungen sichergestellt werden, die gegenüber einer Niederlassung in eigener Praxis eine befriedigende 
Alternative darstellen und eine Abwanderung erfahrener Kolleg*innen verhindern.  
 
Unsere Vorschläge und Wünsche: 
1.    Psychotherapeut*innen nach dem novellierten Psychotherapeutengesetz absolvieren einen Masterabschluss sowie eine Approbationsprüfung, durch 
die sie die Erlaubnis zur Heilbehandlung erhalten. Die verantwortungsvolle heilberufliche Tätigkeit und Gleichbehandlung mit anderen akademischen Heil-
berufen (Ärzt*innen, Zahnärzt*innen, Apotheker*innen  und Tierärzt*innen) macht eine Eingruppierung nach Entgeltgruppe EG 14 zwingend und begrün-
det eine höhere Einstufung als die der „normalen“ Masterstudiengänge. 

2.    Analog zur fachärztlichen Weiterbildung der Ärzt*innen durchlaufen approbierte Psychotherapeut*innen eine anschließende fünfjährige Fachweiterbil-
dung und sind nach deren Abschluss als Fachpsychotherapeut*innen - analog zu Fachärzt*innen - in EG 15 einzugruppieren. 

3.    Leitungsfunktionen, die künftig auch von Weiterbildungsermächtigten in der Weiterbildung und Aufsicht gegenüber den Weiterbildungsteilneh-
mer*innen wahrgenommen werden, begründen eine Funktionszulage von z.B. 20%. 

4.    Die Eingruppierung der neuen Fachpsychotherapeut*innen in EG 15 soll im Sinne der Gleichbehandlung auch für Psychologische Psychotherapeut*in-
nen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen nach alter Gesetzeslage übernommen werden, die nach Diplom- oder Masterstudium eine 
gesetzlich definierte Heilkundeausbildung absolviert haben. 

Ich unterstütze diese Initiative gegenüber ver.di und bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich volljährig bin. 
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